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Modellparameter und deren Wichtung

Autor Jahr Titel Standort Signatur
Bernstein, K.H., u.a. 1980 Prognosekarte Fluorit-Baryt 1 : 100 000 Archiv des LfULG EB 02076

Bolduan, H. ,G. Hösel, H. Sippel 1965
Ergebnisbericht Wolframiterkundung Aue - Lauter 1958/59 und 1962/64 (C-
Vorhaben)

Archiv des LfULG EB 00510

Fröhlich, G. 1959
Ergebnisbericht über die 1956 bis 1958 durchgeführten 
Erkundungsarbeiten auf Schwerspat bei Schlettau, Kr. Annaberg/Erzgebirge.

Archiv des LfULG EB 00209

Hösel, G. 1993 Bergbaumonographie Ehrenfriedersdorf

Lohrmann, H. u.a. 1988
Bericht über die Erkundungsarbeiten auf Zinn und Wolfram in der 
Teillagerstätte Pöhla - Globenstein mit Vorratsberechnung (Stand 
01.07.1988).

Archiv des LfULG EB 02316

Hösel, G. 1981
Zwischenbericht Zinn Ehrenfriedersdorf-Greifensteine, Teilgebiet Südfeld 
(Hahnenrück), Suche 1

Archiv des LfULG EB 01692

Hösel, G., H. Schulze 1985
Zinn Ehrenfriedersdorf Gangfeld Neundorf (Ehrenfriedersdorf-Ost) und 
Greifensteine

Archiv des LfULG EB 02188

Hösel, G., Leonhardt u.a. 1991 Ergebnisbericht "Suche Zinn Annaberg" Archiv des LfULG EB 02320
Hösel, G., M. Mann, W. Ossenkopf 1979 Erzvorratsberechnung Zinn Ehrenfriedersdorf Archiv des LfULG EB 01388

Hösel, G., R. Haake 1965
Ergebnisbericht Sucharbeiten Skarn Schwarzenberg 1961-1964 (B-
Vorhaben)

Archiv des LfULG EB 00519

Hösel, G., R. Haake, A. Timmermann, H. Wiefel 1975
Ergebnisbericht über Sucharbeiten auf Zinkerze im Raum 
Jahnsbach/Erzgebirge

Archiv des LfULG EB 00983

Hösel, G., R. Kühne, A. Alexowsky, K. Hoth, W. 
Pälchen, O. Roscher, B. Schilling , B. Zernke

1985
Zusammenfassender Abschlussbericht Zinn Ehrenfriedersdorf, 
Sucharbeiten 1976 - 1985, Teil I und Teil II

Archiv des LfULG EB 01906

Hösel, G., U. Becker, P. Ossenkopf, W. Ossenkopf , 
H. Schulze

1977
Ergebnisbericht Zinn Ehrenfriedersdorf Teilgebiet NW-Feld, 5. Sohle (Teil I 
un II)

Archiv des LfULG EB 01186

Hösel, G., u.a. 1982
Ergebnisbericht und Vorratsberechnung Zinn Ehrenfriedersdorf, Gangfeld 
Greifensteine SO und S

Archiv des LfULG EB 02022

Hösel, G., W. Ossenkopf, M. Gräber, B. Seidel, M. 
Felix, R. Kühne

1979
Ergebnisbericht Zinn Ehrenfriedersdorf, Teilgebiet Röhrenbohrer 
(Zentralteil), Teil I

Archiv des LfULG EB 01243

K.-H. Bernstein, u.a. 1978
Höffigkeitseinschätzung der DDR auf Fluorit - Sächsische Bezirke. 
Unveröffentlichter Bericht, 145 S., Anlagen. Archiv des LfULG, Freiberg

Archiv des LfULG EB 02109

Kühne, R., K.-P. Dahm, P. Ossenkopf, H. Meyer, C.  
Schöning

1969
Zinnprognose Erzgebirge [1968-1970] - Gebiet Mittelerzgebirge, Teilgebiet 
Annaberg-Buchholz - Schlettau : Qualitative Prognose

Archiv des LfULG EB 00817

Miroschnitschenko, W., W. Schuppan, A. Isakow 1976
Bericht über die Ergebnisse der Such-Einschätzungsarbeiten auf Zinn und 
Wolfram im Westerzgebirge mit Stand vom 01.01.1978

Archiv des LfULG EB 02314

Ossenkopf, P., R. Kühne, K.-P. Dahm, C. Schöning, 
H. Meyer

1969
Zinnprognose Erzgebirge [1968-1970] - Gebiet Mittelerzgebirge, Teilgebiet 
Wiesenbad-Neundorf

Archiv des LfULG EB 00815

R. Kühne ; K.-P. Dahm ; H. Meyer ; C. Schöning 1970
Zinnprognose Erzgebirge [1968-1970] - Gebiet Mittelerzgebirge, Teilgebiet 
Geyer-Ehrenfriedersdorf

Archiv des LfULG EB 00816

R. Lange 2002 Der Bergbau auf Flussspat in Marienberg/Erzgebirge 1955-1958
Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie 2016 Daten der Bachsedimentgeochemie Erzgebirge/ Vogtland, 1980er Jahre Archiv des LfULG
Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie 2016 Daten der Aerogammspektrometrie Erzgebirge/ Vogtland, 1980er Jahre Archiv des LfULG
Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie 2016 Daten der Aeromagnetik Erzgebirge/ Vogtland, 1980er Jahre Archiv des LfULG
Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie 2016 Daten der gravimetrischen Vermessung Erzgebirge/ Vogtland, 1980er Jahre Archiv des LfULG
Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie 2016 Daten der Bachsedimentgeochemie, 1980er Jahre Archiv des LfULG
Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie 2016 Auszug aus der Bohrdatenbank Archiv des LfULG
Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie 2016 Daten von gesteinsgeochemischen Untersuchungen Archiv des LfULG

Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie 2016
Daten der Digitalen Geologischen Karte 1:50.000, Blätter Stollberg, Aue, 
Annaberg, Marienberg

Archiv des LfULG

Wichtige Datenquellen

Beschreibung des prognostizierten Mineralisationsty ps  

Prognostiziert wird das Auftreten von Skarnen aller Mineralisationstypen in Gesteinen der 
Raschau-Formation. Als Trainingsdaten werden Lokalitäten der bekannten Skarne  in der 
Raschau-Formation verwendet (Kartierte Ausstrichflächen und Durchstoßpunkte von 
Bohrungen). 
 
Modelleingangsdaten  

Die Trainingsdaten und Modellparameter sind in den Beikarten dargestellt. Das Training 
erfolgte über das gesamte Modellgebiet. 
 

Technische Beschreibung des Ergebnisses  

Die Fehlerkurve zeigt, dass ohne wesentliche Instabilitäten bereits nach 300 Iterationen ein 
stabiles Plateau mit einem RMS-Fehler von 6,03 % erreicht wird. 

Die Histogramme des Prognoseergebnisses weisen ebenfalls eine sehr gute Anpassung des 
Netzes an die Modellparameter nach: Das Maximum für das Bearbeitungsgebiet liegt bei 
einem Prognosewert von < 0,1 während das Maximum im Umfeld der bekannten 
Vorkommen bei einem Prognosewert von ca. 0,95 liegt.  

Die Rohstoffpotenzialkarte zeigt eine klare Konturierung zusammenhängender Gebiete mit 
hohem Potenzial, welches die Trainingsdaten fast immer vollständig einschließt. Die 
Gewichte der Modellparameter sind insgesamt ausgewogen und lassen sich geologisch gut 
interpretieren. Die folgenden Modellparameter wurden als wichtigste lagerstätten-
kontrollierende Faktoren ermittelt: 

• Störungen - euklidischer Abstand: Sinuosität – mittel, 
• Störungen - euklidischer Abstand: Länge – mittel, 
• Differenz Einfallen Granitoberfläche - Einfallen Skarnhorizont 0°-180°, 
• Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - E-W. 

 

Geologische Interpretation  

Als wesentliche lagerstättenkontrollierende Faktoren treten mittlere und große sowie 
gekrümmte Störungen mit E-W- und N-S-Streichen auf (Beikarten 1, 2, 4, 5, 6), die 
vermutlich besonders günstige Bedingungen für die Migration von Fluiden bilden. Ebenfalls 
hohe Bedeutung haben die beiden Komponenten des Winkels zwischen Granitoberfläche 
und Skarnhorizont (Beikarten 3, 7). Der vertikale Abstand von der Granitoberfläche zum 
Skarnhorizont (Beikarte 10) hat dagegen ein relativ geringes Gewicht, was nochmals die 
Bedeutung von Störungen als Fluidpfade und lagerstättenkontrollierende Faktoren 

herausstellt. Diese Besonderheit des Skarnhorizontes Raschau-Formation ist wohl dadurch 
bedingt, das aufgrund der geologischen Gegebenheiten ein Großteil der prognostizierten 
Skarne im Bereich der Gera-Jáchymov-Störungszone liegt. Die Skarne der anderen 
Horizonte liegen dagegen überwiegend an den Rändern dieser Störungszone bzw. im Dach 
des Mittelerzgebirgischen Plutons.  

Das Anschnittsniveau dieses stratigraphisch tiefsten Skarnhorizonts ist relativ hoch. Größere 
erodierte Volumina werden nur im Dachbereich der Schwarzenberger Gneiskuppel und im 
östlichen Dachbereich des mittelerzgebirgischen Plutons bei Geyer und Neundorf 
rekonstruiert. 

 

Perspektive Gebiete 

Rund um Ehrenfriedersdorf sind aufgrund des unterlagernden Granits vom Typ Eibenstock 
Zinnskarne zu erwarten. Hier sind Flächen mit hohem Rohstoffpotenzial bis zum 
Granitkontakt bei +150 bis +200 m NN ausgewiesen. Nordöstlich davon sind hohe 
Rohstoffpotenziale bis zu einer Höhe von +300 m NN gegeben, geringer perspektive Flächen 
sind aber noch bis zum Granitkontakt bei -500 m NN zu finden. Südlich von Elterlein ist eine 
linsenförmige Zone ausgewiesen die bis in eine Tiefe von -50 m NN reicht und mit der Teufe 
gegen den Granitkontakt im NE einschiebt. Hier ist ebenfalls Zinnführung zu erwarten, 
jedoch ist der Skarnhorizont geringmächtig ausgebildet (< 30 m).  

Westlich von Elterlein im Kontaktbereich der Granite vom Typ Eibenstock, Kirchberg und 
Bergen ist sowohl eine Zinn- als auch eine Wolframvererzung möglich. Dieses Gebiet ist 
charakterisiert durch seine große Tiefenerstreckung von +250 m NN bis -2600 m NN.  

Südöstlich von Beierfeld ist aufgrund des unterlagernden Bergen-Granits eine Wolfram-
vererzung zu erwarten. Die Tiefenerstreckung ist von der Oberfläche bis -100 m NN. Südlich 
von Antonsthal ist die Tiefenerstreckung variabel von der Oberfläche bis zu +200 bzw. +550 
m NN, im Norden ist die Tiefenerstreckung von der Oberfläche bis zu +350 m NN bei 
flachem Einfallen, wodurch sich besonders große potentielle Flächen in moderater Teufe (< 
300 m unter Geländeoberkante) ergeben würden.  

An der Morgenleithe ist am Kontakt von Bergen- und Eibenstockgranit sowohl Zinn- als auch 
Wolframvererzung möglich. Die Tiefenlage des perspektiven Gebiets ist überwiegend im 
Bereich von -150 bis -400 m NN, im Süden reichen Ausläufer bis hinauf zu +200 m NN. 

Prognoseergebnis

Histogramme des Verskarnungspotenzials

Fehlerkurve

Iteration

M
od

el
lfe

hl
er

Modellgebiet

Verskarnungspotenzial

A
nt

ei
li

n
P

ro
ze

nt

Bekannte Vorkommen

Verskarnungspotenzial

A
nt

ei
li

n
P

ro
ze

nt

Datenverarbeitungsschema

Modellparameter

Modellergebnis

�

�

Gridzellen mit bekannten 
Vorkommen von Skarnen 
in der Raschau-Formation 

(aus Kartierungen und 
Bohrungen)

Modelleingangsdaten

Modelleingangsdaten Connection Weights Garson's Algorithm
1 Störungen - euklidischer Abstand: Sinuosität - mittel 195.895 9,33
2 Störungen - euklidischer Abstand: Länge - mittel 9.328 2,58
3 Differenz Einfallen Granitoberfläche - Einfallen Skarnhorizont 0°-180° 5.432 2,25
4 Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - E-W 227 2,21
5 Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - N-S 603 1,94
6 Störungen - euklidischer Abstand: Länge - groß 579 1,93
7 Differenz Einfallen Granitoberfläche - Einfallen Skarnhorizont 0°-90° -97 1,56
8 Störungen - euklidischer Abstand: Kreuzungspunkte -139 1,47
9 Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - NE-SW 96 1,27

10 Abstand Skarnhorizont - Granitoberfläche 640 0,75
11 Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - NW-SE 283 0,74
12 Störungen - euklidischer Abstand: Länge - kurz 425 0,59
13 Störungen - euklidischer Abstand: Sinuosität - gering 207 0,39

Modelleingangsdaten (1:600.000)

Modellparameter (geordnet nach Wichtung)

2: Störungen - euklidischer Abstand: Länge - mittel

euklidischer Abstand [m]: Länge - mittel
0

1000

3: Diff. Einf. Granitoberfläche - Einf. Skarnhorizont 0°-180°

Differenz [Grad] Einfallen Granit - Einfallen Skarn horizont 0°-180°
180

0

4: Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - E-W

euklidischer Abstand [m]: Streichrichtung - E-W
0

1000

6: Störungen - euklidischer Abstand: Länge - groß

euklidischer Abstand [m]: Länge - groß
0

1000

7: Diff. Einf. Granitoberfläche - Einf. Skarnhorizont 0°-90°

Differenz [Grad] Einfallen Granit - Einfallen Skarn horizont 0°-90°
90

0

8: Störungen - euklidischer Abstand: Kreuzungspunkte

euklidischer Abstand [m]: Kreuzungspunkte
0

1000

12: Störungen - euklidischer Abstand: Länge - kurz

euklidischer Abstand [m]: Länge - kurz
0

1000

10: Abstand Skarnhorizont - Granitoberfläche

Abstand [m] Skarnhorizont - Granitoberfläche
3000

-200

11: Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - NW-SE

euklidischer Abstand [m]: Streichrichtung - NW-SE
0

1000

5: Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - N-S

euklidischer Abstand [m]: Streichrichtung - N-S
0

1000

9: Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - NE-SW

euklidischer Abstand [m]: Streichrichtung - NE-SW
0

1000

14: Trainingsdaten: Gridzellen mit bekannten Vorkommen von Skarnen
 in der Raschau-Formation (aus Kartierungen und Bohrungen)

Verskarnungspotenzial in der Raschau-Formation
vorhanden
 
nicht vorhanden

1: Störungen - euklidischer Abstand: Sinuosität - mittel

euklidischer Abstand [m]: Sinuosität - mittel
0

5000

13: Störungen - euklidischer Abstand: Sinuosität - gering

euklidischer Abstand [m]: Sinuosität - gering
0

5000
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Verskarnungspotenzial

Beschreibung des prognostizierten Mineralisationsty ps  

Prognostiziert wird das Auftreten von Skarnen aller Mineralisationstypen in Gesteinen der 
Grießbach-Formation. Als Trainingsdaten werden Lokalitäten der bekannten Skarne  in der 
Grießbach-Formation verwendet (Kartierte Ausstrichflächen und Durchstoßpunkte von 
Bohrungen). 
 

Modelleingangsdaten 

Die Trainingsdaten und Modellparameter sind in den Beikarten dargestellt. Das Training 
erfolgte über das gesamte Modellgebiet. 
 
Technische Beschreibung des Ergebnisses  

Die Fehlerkurve zeigt, dass ohne wesentliche Instabilitäten nach 300 Iterationen ein stabiles 
Plateau mit einem RMS-Fehler von 4,27 % erreicht wird. Die Histogramme des 
Prognoseergebnisses weisen ebenfalls eine sehr gute Anpassung des Netzes an die
Modellparameter nach: Das Maximum für das Bearbeitungsgebiet liegt bei einem 
Prognosewert von < 0,1 während das Maximum im Umfeld der bekannten Vorkommen 
(Trainingsdaten) bei einem Prognosewert von ca. 0,95 liegt.  
Die Rohstoffpotenzialkarte zeigt eine klare Konturierung zusammenhängender Gebiete mit 
hohem Potenzial, welches die Trainingsdaten fast immer vollständig einschließt. Die 
folgenden Modellparameter wurden als wichtigste lagerstättenkontrollierende Faktoren 
ermittelt: 

• Störungen - euklidischer Abstand: Länge - sehr groß, 
• Abstand Skarnhorizont – Granitoberfläche, 
• Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - E-W, 
• Störungen - euklidischer Abstand: Sinousität – mittel, 
• Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - N-S, 
• Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - NE-SW. 

 

Geologische Interpretation  

Als wesentliche lagerstättenkontrollierende Faktoren treten sehr große sowie gekrümmte 
Störungen mit E-W-, N-S- und NE-SW-Streichen auf (Beikarten 1, 3, 4, 5, 6), die 
offensichtlich günstige Bedingungen für die Migration von Fluiden bilden. Ebenfalls relativ 
hohe Bedeutung haben die beiden Komponenten des Winkels zwischen Granitoberfläche 
und Skarnhorizont (Beikarten 7, 9). Der vertikale Abstand von der Granitoberfläche zum 
Skarnhorizont (Beikarte 2) hat ein hohes Gewicht, was eine ausgewogene Bedeutung von 
Störungen als Fluidpfade und Nähe zum Granit als lagerstättenkontrollierende Faktoren 
herausstellt. Die prognostizierten Skarne liegen überwiegend an den Rändern der Gera-
Jáchymov-Störungszone bzw. im Dach des Mittelerzgebirgischen Plutons. Dadurch fällt für 
diese Horizonte die Bedeutung von Störungen als Fluidmigrationswege weniger ins Gewicht 
und die Bedeutung der Granitmorphologie tritt stärker heraus.  

Die prognostizierten Skarne auf der Süd- und Ostseite der Schwarzenberger Gneiskuppel 
sind vollständig erodiert. Östlich von Ehrenfriedersdorf ist der Horizont ebenfalls tief 
angeschnitten, während nach Südwesten hin noch größere Teile des Skarns in der Tiefe 
erhalten sind. Insgesamt sind rund 50 % der prognostizierten Vorkommen erodiert. 
 

Perspektive Gebiete 

Nordöstlich von Geyer sind die Skarn-Vorkommen der Grießbach-Formation bereits tief 
angeschnitten, erstrecken sich aber noch bis in eine Tiefe von +400 m NN, lokal bis +100 m 
NN. Die Südwestliche Fortsetzung zeigt dagegen ein höheres Anschnittsniveau und eine 
größere Tiefenerstreckung bis -500 m NN, an einer Stelle sogar bis -850 m NN. Da beide 
Gebiete die Kuppel des Granits Typ Eibenstock säumen und im Zentralteil bereits Zinn-
Vorratsblöcke ausgewiesen (Lagerstätten von Geyer) sind, ist hier ebenfalls mit Zinnführung 
zu rechnen. Bei Grünhain im Kontaktbereich der drei Granitintrusionen ist sowohl Zinn- als 
auch Wolframvererzung möglich. Die höchsten Rohstoffpotenziale sind in Tiefen von -50 bis 
-400 m NN gegeben, Flächen mit geringerem Potenzial (0,25 bis 0,5) erstrecken sich bis -
2000 m NN. Das perspektive Gebiet nördlich von Schwarzenberg liegt über dem Granit Typ 
Kirchberg und an der Flanke des Granits Typ Bergen. Damit ist vor allem Wolframvererzung 
zu erwarten. Die Tiefenerstreckung reicht von der Oberfläche bis auf + 100 m NN, lokal auch 
bis -300 m NN.  
In der westerzgebirgischen Querzone bei Antonsthal tritt die Jáchymov-Gruppe in stark 
reduzierter Mächtigkeit auf. Daher ist hier im Vergleich zu den anderen Gebieten mit einer 
insgesamt geringmächtigeren Vererzung zu rechnen. Allerdings wird durch die 
Mächtigkeitsreduktion auch der Abstand zwischen den drei Skarnhorizonten reduziert, so 
dass in Kombination wieder bedeutende vererzte Mächtigkeiten auftreten können. Obwohl 
vermutlich mehr als die Hälfte des Vorkommens bei Antonsthal erodiert ist, erreicht die 
prognostizierte Vererzung in drei Bereichen noch Teufen von +50 bis +300 m NN. Im 
südlichen Bereich ist aufgrund der Nähe zum Eibenstocker Granitmassiv mit dem Auftreten 
von Zinn zu rechnen während der Rest des Gebietes vom Granit Typ Bergen unterlagert wird 
und daher wolframführend sein dürfte. Südwestlich von Lauter im tiefsten Teil der 
Westerzgebirgischen Querzone am Kontakt der Granittypen Eibenstock und Bergen, ist 
Zinn- und Wolframführung zu erwarten (-150 m NN bis +200 m NN). 
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Kontaktlinie zwischen Grießbach-Formation und Granit

Oberkante des Granits Typ Bergen

Oberkante des Granits Typ Kirchberg

Oberkante des Granits Typ Eibenstock 

Oberkante Skarne der Grießbach-Formation

Ausstrichfläche der Grießbach-Formation, verskarnt

Ausstrichfläche der Grießbach-Formation, nicht verskarnt

Erodierte Bereiche der Grießbach-Formation, verskarnt

Überdeckte Bereiche der Grießbach-Formation, verskarnt

" Skarne in der Grießbach-Formation, in Bohrungen angetroffen

Skarne in der Grießbach-Formation, an der Oberfläche ausstreichend

Prognoseergebnis (Modell 205)

Verskarnungspotenzial in der Grießbach-Formation
Hoch (100%)

Niedrig (25%)

-100

300

-500

800

Modelleingangsdaten (1:600.000)

Modellparameter (geordnet nach Wichtung)

1: Störungen - euklidischer Abstand: Länge - sehr groß

euklidischer Abstand [m]: Länge - sehr groß
0

1000

2: Abstand Skarnhorizont - Granitoberfläche

Abstand [m] Skarnhorizont - Granitoberfläche
3000

-200

3: Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - E-W

euklidischer Abstand [m]: Streichrichtung - E-W
0

1000

5: Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - N-S

euklidischer Abstand [m]: Streichrichtung - N-S
0

1000

6: Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - NE-SW

euklidischer Abstand [m]: Streichrichtung - NE-SW
0

1000

7: Diff. Einfallen Granitoberfläche - Einfallen Skarnhorizont 0°-90°

Differenz Einfallen Granit - Einfallen Skarnhorizont  0°-90° [Grad]
90

0

8: Störungen - euklidischer Abstand: Länge - groß

euklidischer Abstand [m]: Länge - groß
0

1000

9: Diff. Einfallen Granitoberfläche - Einfallen Skarnhoriz. 0°-180°

Differenz Einfallen Granit - Einfallen Skarnhorizon t 0°-180° [Grad]
180

0

10: Störungen - euklidischer Abstand: Länge - mittel

euklidischer Abstand [m]: Länge - mittel
0

1000

11: Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - NW-SE

euklidischer Abstand [m]: Streichrichtung - NW-SE
0

1000

12: Störungen - euklidischer Abstand: Länge - kurz

euklidischer Abstand [m]: Länge - kurz
0

1000

14: Trainingsdaten: Gridzellen mit bekannten Vorkommen von Skarnen
 in der Grießbach-Formation (aus Kartierungen und Bohrungen)

Verskarnungspotenzial in der Grießbach-Formation
vorhanden
 
nicht vorhanden

Modellparameter und deren Wichtung

Modelleingangsdaten Connection Weights Garson's Algorithm
1 Störungen - euklidischer Abstand: Länge - sehr groß -3.896 4,82
2 Abstand Skarnhorizont - Granitoberfläche -17.081 3,84
3 Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - E-W -254 2,82
4 Störungen - euklidischer Abstand: Sinuosität - mittel -221 2,37
5 Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - N-S -71 2,36
6 Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - NE-SW 195 2,15
7 Differenz Einfallen Granitoberfläche - Einfallen Skarnhorizont 0°-90° -562 1,88
8 Störungen - euklidischer Abstand: Länge - groß -44 1,57
9 Differenz Einfallen Granitoberfläche - Einfallen Skarnhorizont 0°-180° -308 1,44

10 Störungen - euklidischer Abstand: Länge - mittel -32 1,41
11 Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - NW-SE -260 1,15
12 Störungen - euklidischer Abstand: Länge - kurz -122 0,65
13 Störungen - euklidischer Abstand: Sinuosität - gering -127 0,52

4: Störungen - euklidischer Abstand: Sinuosität - mittel

euklidischer Abstand [m]: Sinuosität - mittel
0

5000

13: Störungen - euklidischer Abstand: Sinuosität - gering

euklidischer Abstand [m]: Sinuosität - gering
0

5000
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Anlage 13

Auftreten von Skarnen in der Herold-Formation

Auftreten von Skarnen in der Herold-Formation 
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Bericht über die Erkundungsarbeiten auf Zinn und Wolfram in der 
Teillagerstätte Pöhla - Globenstein mit Vorratsberechnung (Stand 
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Archiv des LfULG EB 01692

Hösel, G., H. Schulze 1985
Zinn Ehrenfriedersdorf Gangfeld Neundorf (Ehrenfriedersdorf-Ost) und 
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Archiv des LfULG EB 00983

Hösel, G., R. Kühne, A. Alexowsky, K. Hoth, W. 
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H. Meyer

1969
Zinnprognose Erzgebirge [1968-1970] - Gebiet Mittelerzgebirge, Teilgebiet 
Wiesenbad-Neundorf

Archiv des LfULG EB 00815

R. Kühne ; K.-P. Dahm ; H. Meyer ; C. Schöning 1970
Zinnprognose Erzgebirge [1968-1970] - Gebiet Mittelerzgebirge, Teilgebiet 
Geyer-Ehrenfriedersdorf
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Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie 2016 Daten der gravimetrischen Vermessung Erzgebirge/ Vogtland, 1980er Jahre Archiv des LfULG
Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie 2016 Daten der Bachsedimentgeochemie, 1980er Jahre Archiv des LfULG
Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie 2016 Auszug aus der Bohrdatenbank Archiv des LfULG
Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie 2016 Daten von gesteinsgeochemischen Untersuchungen Archiv des LfULG

Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie 2016
Daten der Digitalen Geologischen Karte 1:50.000, Blätter Stollberg, Aue, 
Annaberg, Marienberg

Archiv des LfULG

Wichtige Datenquellen

Beschreibung des prognostizierten Mineralisationsty ps  

Prognostiziert wird das Auftreten von Skarnen aller Mineralisationstypen in Gesteinen der 
Herold-Formation. Als Trainingsdaten werden Lokalitäten der bekannten Skarne  in der 
Herold-Formation verwendet (Kartierte Ausstrichflächen und Durchstoßpunkte von 
Bohrungen). 
 

Modelleingangsdaten 

Die Trainingsdaten und Modellparameter sind in den Beikarten dargestellt. Das Training 
erfolgte über das gesamte Modellgebiet. 
 

Technische Beschreibung des Ergebnisses  

Die Fehlerkurve zeigt, dass ohne wesentliche Instabilitäten nach 300 Iterationen ein stabiles 
Plateau mit einem RMS-Fehler von 1,20 % erreicht wird. Die Histogramme des 
Prognoseergebnisses weisen ebenfalls eine sehr gute Anpassung des Netzes an die 
Modellparameter nach: Das Maximum für das Bearbeitungsgebiet liegt bei einem 
Prognosewert von < 0,1 während das Maximum im Umfeld der bekannten Vorkommen 
(Trainingsdaten) bei einem Prognosewert nahe 1 liegt.  
Die Rohstoffpotenzialkarte zeigt eine klare Konturierung zusammenhängender Gebiete mit 
hohem Potenzial, welches die Trainingsdaten vollständig einschließt.  
Die folgenden Modellparameter wurden als wichtigste lagerstättenkontrollierende Faktoren 
ermittelt: 

• Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - E-W, 
• Störungen - euklidischer Abstand: Länge - sehr groß, 
• Störungen - euklidischer Abstand: Länge – mittel, 
• Differenz Einfallen Granitoberfläche - Einfallen Skarnhorizont 0°-90°, 
• Abstand Skarnhorizont – Granitoberfläche, 
• Differenz Einfallen Granitoberfläche - Einfallen Skarnhorizont 0°-180°. 

 

Geologische Interpretation  

Als wesentliche skarnkontrollierende Faktoren treten sehr große und mittlere sowie 
gekrümmte Störungen mit E-W-, untergeordnet auch N-S-Streichen auf (Beikarten 1, 2, 3, 9), 
die vermutlich besonders günstige Bedingungen für die Migration von Fluiden bilden. 
Ebenfalls relativ hohe Bedeutung haben die beiden Komponenten des Winkels zwischen 
Granitoberfläche und Skarnhorizont (Beikarten 4, 6). Der vertikale Abstand von der 
Granitoberfläche zum Skarnhorizont (Beikarte 5) ein hohes Gewicht, was eine ausgewogene 
Bedeutung von Störungen als Fluidpfade und Nähe zum Granit als lagerstätten-
kontrollierende Faktoren herausstellt. Die prognostizierten Skarne liegen überwiegend an 
den Rändern der Gera-Jáchymov-Störungszone bzw. im Dach des Mittelerzgebirgischen 

Plutons. In diesem stratigraphisch höchsten Skarnhorizont ist das Anschnittsniveau 
vergleichsweise gering: An den Flanken der Gneiskuppeln von Annaberg und 
Schwarzenberg erreicht die Herold-Formation sehr rasch hohe Abstände vom Granit, so 
dass die Skarnbildung auf ein relativ schmales Band begrenzt war. So haben sich auf der 
Süd- und Ostseite der Schwarzenberger Gneiskuppel vermutlich nie Skarne in diesem 
Horizont gebildet. Bei Geyer und Ehrenfriedersdorf ist das Anschnittsniveau recht hoch, 
allerdings keilt bei Geyer der Horizont bereits in geringer Tiefe gegen den Granit aus, 
wodurch kein großes erzführendes Volumen zu erwarten ist. 
 
Perspektive Gebiete 

Bei Geyer und Ehrenfriedersdorf sind Zinnvererzungen zu erwarten. Dieses perspektive 
Gebiet wird durch den Ausstrich des Greifenstein-Granits zweigeteilt. Im Nordteil reicht die 
Oberkante der prognostizierten Skarne hinab bis +250 m NN, bei Jahnsbach lokal sogar bis -
100 m NN. Im Südteil ist die Tiefenerstreckung durch die Granithochlage auf Werte um +500 
m NN begrenzt, im Südwesten folgt das prognostizierte Vorkommen dem Granit bis in eine 
Tiefe von +250 m NN, mit möglichen Ausläufern bis -250 m NN. Bei Bernsbach erstreckt sich 
ein kleines perspektives Gebiet mit potentieller Wolframvererzung von knapp unter der 
Oberfläche bis +100 m NN. Im Gebiet von Antonsthal und seiner nördlichen und südlichen
Fortsetzung reicht die Vererzung in drei Abschnitten von der Oberfläche bis in +50 bis +300 
m Teufe. Im Süden ist durch das unterlagernde Eibenstock-Massiv mit Zinnvererzung, im 
Restgebiet mit Wolframvorkommen zu rechnen. Der mögliche nordwestliche Ausläufer im 
Tiefenbereich -150 bis +200 m NN entlang der Kontakts der Granittypen Eibenstock, Bergen 
und Kirchberg kann sowohl Zinn- als auch Wolframmineralisation führen. 

Prognoseergebnis

Histogramme des Verskarnungspotenzials
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Modelleingangsdaten (1:600.000)

Modellparameter (geordnet nach Wichtung)

1: Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - E-W

euklidischer Abstand [m]: Streichrichtung - E-W
0

1000

2: Störungen - euklidischer Abstand: Länge - sehr groß

euklidischer Abstand [m]: Länge - sehr groß
0

1000

3: Störungen - euklidischer Abstand: Länge - mittel

euklidischer Abstand [m]: Länge - mittel
0

1000

4: Diff. Einfallen Granitoberfläche - Einfallen Skarnhorizont 0°-90°

Differenz Einfallen Granit - Einfallen Skarnhorizont  0°-90° [Grad]
90

0

5: Abstand Skarnhorizont - Granitoberfläche

Abstand [m] Skarnhorizont - Granitoberfläche
3000

-200

6: Diff. Einfallen Granitoberfläche - Einfallen Skarnhorizont 0°-180°

Differenz Einfallen Granit - Einfallen Skarnhorizon t 0°-180° [Grad]
180

0

8: Störungen - euklidischer Abstand: Länge - groß

euklidischer Abstand [m]: Länge - groß
0

1000

9: Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - N-S

euklidischer Abstand [m]: Streichrichtung - N-S
0

1000

10: Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - NW-SE

euklidischer Abstand [m]: Streichrichtung - NW-SE
0

1000

11: Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - NE-SW

euklidischer Abstand [m]: Streichrichtung - NE-SW
0

1000

12: Störungen - euklidischer Abstand: Länge - kurz

euklidischer Abstand [m]: Länge - kurz
0

1000

14: Trainingsdaten: Gridzellen mit bekannten Vorkommen von 
Skarnen in der Herold-Formation (aus Kartierungen und Bohrungen)

Verskarnungspotenzial in der Herold-Formation
vorhanden
 
nicht vorhanden

7: Störungen - euklidischer Abstand: Sinuosität - mittel

euklidischer Abstand [m]: Sinuosität - mittel
0

5000

13: Störungen - euklidischer Abstand: Sinuosität - gering

euklidischer Abstand [m]: Sinuosität - gering
0

5000

Modelleingangsdaten Connection Weights Garson's Algorithm
1 Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - E-W -4.074 4,29
2 Störungen - euklidischer Abstand: Länge - sehr groß -675 3,52
3 Störungen - euklidischer Abstand: Länge - mittel -95 2,73
4 Differenz Einfallen Granitoberfläche - Einfallen Skarnhorizont 0°-90° 96 2,64
5 Abstand Skarnhorizont - Granitoberfläche 87 2,44
6 Differenz Einfallen Granitoberfläche - Einfallen Skarnhorizont 0°-180° 58 2,35
7 Störungen - euklidischer Abstand: Sinuosität - mittel -140 1,96
8 Störungen - euklidischer Abstand: Länge - groß -58 1,77
9 Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - N-S -126 1,75

10 Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - NW-SE 126 1,41
11 Störungen - euklidischer Abstand: Streichrichtung - NE-SW 29 1,17
12 Störungen - euklidischer Abstand: Länge - kurz -109 0,78
13 Störungen - euklidischer Abstand: Sinuosität - gering -16 0,19

Modellparameter und deren Wichtung
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